
 
 
 
Bereich Finanzen 2015/155 

öffentlich 
Az:   

Datum: 29.05.2015 

 

Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Haupt- und Finanzausschuss 16.06.2015  

Rat der Stadt 18.06.2015  

 

Betreff 
 
Entwurf Jahresabschluss 2014 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 

 X keine haushaltsmäßige Berührung 

 

  Auswirkungen siehe Sachverhalt 

 

 
    
 

Beschlussvorschlag 
Der Rat nimmt den Inhalt der Sitzungsvorlage mit zugehöriger Anlage zur Kenntnis und 
verweist den Entwurf des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2014 zur weiteren 
Prüfung an den Rechnungsprüfungsausschuss. 

 
 
 
 
 
Beisenherz        Tesch 
 



  
Sachverhalt 
 
Gemäß § 95 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) so-
wie den Bestimmungen des sechsten Abschnittes der Gemeindehaushaltsverordnung 
(GemHVO) hat die Gemeinde zum Schluss eines jeden Haushaltsjahres einen Jahres-
abschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der Haushaltswirtschaft des Haushaltsjah-
res nachzuweisen ist. Der Jahresabschluss besteht aus der Ergebnisrechnung, der Fi-
nanzrechnung, den Teilrechnungen, der Bilanz und dem Anhang. Ihm ist ein Lagebe-
richt beizufügen. 
Mit dieser Vorlage wird dem Rat der Stadt Castrop-Rauxel der Entwurf des Jahresab-
schlusses 2014 zugeleitet. Der vorläufige Jahresabschluss zum 31.12.2014 wurde von 
der Kämmerin aufgestellt und durch den Bürgermeister bestätigt und besteht aus der 
Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, Bilanz, Anhang und Lagebericht. 
Teilrechnungen, werden erst Bestandteil des geprüften und testierten Jahresabschlus-
ses sein.  
Dem Rat der Stadt Castrop-Rauxel werden in der Sitzung am 18.06.2015 der geprüfte 

Jahresabschluss 2013 zur Bestätigung und der durch den Bürgermeister bestätigte 

Entwurf des Jahresabschlusses 2014 vorgelegt. 

 

Das vorläufige Jahresergebnis 2014 stellt sich im Vergleich zum geplanten Ergebnis 

wie folgt dar: 

 

 

Plan 2014 Ergebnis 2014 Differenz 

- 15.494.005,00 € -9.113.897,57 € 6.380.107,43 € 

 

 
 
Es wird durch den Bereich Finanzen vorsorglich darauf hingewiesen, dass der Entwurf, 
bis zur endgültigen Prüfung des Jahresabschlusses durch das Wirtschaftsprüfungsun-
ternehmen CONCUNIA, ein vorläufiges Ergebnis darstellt.  
An einzelnen Bilanzpositionen wird es bis zur tatsächlichen Prüfung, durch notwendige 
Umbuchungen im Bereich der Forderungen, Nachbuchungen fehlender Unterlagen ins-
besondere im Bereich des Straßeninfrastrukturvermögens, sowie letzten Abschrei-
bungsläufen und Auflösungen von Sonderposten, noch zu Veränderungen kommen.  
 
 
 
 
 
 


